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vom Krieg .
vom westlichen Kriegsschauplatz .

W .T .B . Große « Hauptquartier , 4. April , vorin .
(Amtlich.)

Südlich von St . Eloi haben stch die Engländer nach
starker Fcuervorbereitung in Besitz des ihnen am 28. März
genommenen Sprengtrichters gesetzt .

In der Gegend der Feste Douaumont haben
unsere Truppen am 2. April südwestlich und süd»
lich der Feste, sowie im Caillette -Walde starke fran -
zöfische Berteidigungsanlagen im erbitterten Kampf
genommen und in den eroberten Stellungen alle
bis iu die letzte Nacht fortges tzten Gegenangriffe
des Feindes abgewiesen . Mit besonderem Kraft «
einsah und mit außerordentlich schweren Opfern
stürmten die Frauzoseu immer wieder gegen die im
Caillette - Walde verlorenen Berteidignngsanlagen
vergebens an . Bei unserem Angriff am 2 . April
sind an unverwundete » Gefangenen 19 Offiziere ,
743 Mann , an Beute 8 Maschinengewehre einge -
bracht worden .

Oberste Heeresleitung .

Französischer Bericht .
WTB . Paris , 4 . April . ( Nichtamtlich .) Amtlicher Bericht . 3 Uhr .

In der Nacht hat ein Zeppelin acht Bomben auf die Stadt Dünkirchen
geworfen , aber der Materialschaden ist wenig bedeutend . Zwei Zivi -
listen wurden getötet und vier verwundet . W e st lich der Maas
andauernde Beschießung der Dörfer Haucourt und Esnes . Keine
sonstigen Gefechte . Die Kämpfe bei Douaumont und Panr sind für
uns günstig verlaufen . Wir haben im Gehölz von Caillette Boden
gewonnen . Unsere Linie lehnt sich rechts an den Sumpf von Baur
an , durchquert das Eaillette - Gehölz . dessen nördlichen Zipfel der
Feind besetzt hält , und schließt sich unseren Stellungen südwestlich vom
Dorf Douaumont an . Es bestätigt sich , daß die gestrigen deutschen
Angriffe sich über eine Front von 3 Km . ausdehnten . Den aufein -
anderfolgenden Wellen folgten kleine Sturmkolonnen . Unser Ar -
tillerie - und Znfanteriefeuer hat große Verluste in den Reihen der
Feinde verursacht . In der Woevre - Ebene war die Nacht ruhig . In
Lothringen hat unser Artilleriefeuer mehrere Brände in Remabois
westlich von Leintrey verursacht . In der Gegend von Amerville siid -

lich von Blamont wurde eine Aufklärungsabteilung des Feindes , die

unsere Stellungen zu erreichen versuchte , durch Gewehrfeuer abgewie¬
sen . Bei Moyen ist ein deutsches Flugzeug in unsere Linie gefallen .
Die Flieger find gefangen .

Abends 11 Uhr. Zwischen Soissons und Reims richteten wir
konzentrisches Feuer auf deutsche Anlagen nördlich des Butte - Waldes
und am Hügel von Sapigneul . In den Argonnen beschießen unsere
Batterien mit Heftigkeit den westlichen Zipfel des Waldes von Avo -
court . Ein feindliches Blockhaus wurde zerstört und sine Muni-
tionsdepot flog in die Luft . Westlich der Maas richteten die
Deutschen einen kräftigen Angriff zwischen Haucourt und Büthin -
court gegen unsere Stellungen auf dein Südufer des Forgesbaches .
die wir in der Nacht zum 1 . April geräumt und auf dieses Ufer zu-
rückgelegt hatten , ohne daß der Feind es bemerkte . Durch das heftixe
Feuer aus unseren neuen Stellungen und das Flankierungsfeuer
aus Bethincourt überrascht , erlitten die feindlichen Truppen harte
Verluste , ohne daß es zum Kampf kam . Heute fand ein « ziemlich
heftige Beschießung der Gegend des BourrusWaldes statt . Keine

Infanterie - Unternehmung . Oe st lich der Maas entwickelte sich
unser Gegenangriff mit Erfolg . Im Laufe des Tages warfen wir
den Feind bis zum nördlichen Rand des Cailette - Waldeg und nörd -

lich des Teiches von Baux zurück. Der letzte Gegenangriff , der be-
sonders lebhaft war , gestattete uns , den westlichen Teil des Dorfes
Vaux , den wir geräumt hatten , wieder zu besetzen. ( ? )

In der Wo «vre kräftige Artillerietätigkeit in dem Abschnitt von
Moulinville . Zur Vergeltung der durch einen Zeppelin ausgeführten
Beschießung von Dünkirchen in der letzten Nacht warfen 31 Flug -

zeuge der Alliierten 83 schwerkalibrige Granaten auf die feindlichen
Truppenlager von Keyen . Lessen , Terrest und Houthust ab . In der
Nacht zum 3 . April beschoß eines unserer Fliegergeschwader den
Bahnhof von Conslans . Im Laufe des Tage ? wurden zahlreiche
Luftkämpfe in der Gegend von Verdun geliefert . Unsere Flieger
schössen deutsche Flugzeuge .ab . Andere Flugzeuge wurden in der
Flucht geschlagen , oder zum Landen gezwungen .

Japan und die Pariser Wirtschaftskonferenz .
= Tokio , 3 . April . „Nowoje Wremja " meldet von hier :

Baron Sakatani wurde mit der Vertretung Japans auf der
Pariser Wirtschaftskonferenz beauftragt . Gegenüber engli -
schen Meldungen , daß in Ostasten kein Mangel an Frachtraum
bestehe , wird aus Tokio mitgeteilt , die japanischen Handels -
dampfer seien mit Waren überladen ; die Frachten seien in
letzter Zeit ausserordentlich gestiegen ; man setze in Japan große
Hoffnungen auf die Wiedereröffnung des Panamakanals . F . Z.

Die Kämpfe bei Verdun .
o Zürich , 4 . April . Der hiesige „Tagesanzeiger " berichtet : „Auf

dem westlichen Kriegsschauplatz ist der verhältnismäßigen Ruhe wäh -
rend der ersten Tage der leisten Woche wieder eine Periode lebhafterer
Kampstäti ^keit gefolgt, die sich in einer Reihe von deutschen An-
griffen im Nordwestabschnitt von Nerd»» äußert . Damit wird We

französische Auslegung , welche die Ruhe an der Front der Erschöpfung
der Deutschen zuschrieb , deutlich widerlegt . Die deutsche,, Angriffe
folgen wieder ganz methodisch an jenen Stellen , die durch die voran -
gegangene Beschießung als erschüttert gelten können , und so bröckelt
wieder Stück um Stück aus der französischen Front heraus . Darin
zeigt sich der Erfolg des deutschen Einbruches zwischen Malancourt
und Avocourt , daß dadurch die angrenzenden französischen Stellungen
flankiert und unter Kreuzfeuer gelegt werden konnten , womit auch
die festesten Stellungen zermürbt werden . Der Erfolg ist die Ein -
nähme der Stellung von Malancourt , die von den Franzosen mit be-
sonderer Hartnäckigkeit verteidigt wurde .

" ( Gen . E . K .)

Der merw Luftangriff aus England .
WTB . Berlin , 4. April . (Amtlich .) In der Nacht vom

8 . zum 4. April wurden Bei einem Marineluftangrifs
auf die englische Südostküste Befestigungsanlagen boi
Ereat Harmouth mit Sprengbomben belegt . Die
Luftschiffe sind trotz der feindlichen Beschießung u n v e r-
sehrt zurückgekehrt .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Zum dritten Zeppelinangriff .
W .T .B . London , 4 . April . (Nicht amtlich .) Amtlich . An

dem Angriff in der vorletzten Nacht haben insgesamt sechs
Zeppeline teilgenommen . Drei flogen über die südöstlichen
Grafschaften Englands dahin . Die Luftschiffe, die nach Schott-
land fuhren , kreuzten zwischen 9 und 10% Uhr abends an der
Küste und blieben bis 1 Uhr nachts . Sie warfen insgesamt
36 Spreng - und 17 Brandbomben auf verschiedene Plätze und
beschädigten einige Hotels und Wohnhäuser . In Schottland
sind , soweit bisher Meldungen vorliegen , 7 Männer und drei
Kinder getötet , fünf Männer , zwei Frauen und vier Kinder
verwundet worden .

o. Mailand , 4 . April . Die „Neue Zürcher Zeitg .
" meldet :

Der Naid der deutschen Luftschiffe nach England scheint, wie
der „Secolo " aus London vernimmt , mit Zeppelinen eines
neuen bedeutend größeren Typs ausgeführt worden zu fein .
Ueberrascht habe die Schnelligkeit , mit der sich die Lustschiffe
in Dunkel zu hüllen wußten . (Gen . E .- K .)

Was die Leute des „L. 15" erzählen .
TU . London . 3 . April . Der Berichterstatter des „Telegraaf " mel -

det von hier : Mit einigen Kollegen anderer neutraler Staaten hatte
ich die Erlaubnis erhalten , die gerettete Mannschaft des zum Landen
gezwungenen Zeppelin zu besuchen . Die beiden Offiziere und 15
Mann waren im Gebäude des Hauptquartiers untergebracht , bis sie
in das Jnternierungslager abtransportiert wurden . Einer der Leute
war ertrunken , als sich das Schiff zur Seite neigte , zwei der Gerette -
ten waren leicht verwundet . Der Kommandant , ein Kapitänleutnant ,
hatte eine Verletzung am Kopfe davongetragen . Der befehlshabende
Offizier Breithaupt war mit dem Eisernen Kreuz geschmückt .

Die meisten Soldaten waren Leute im Alter von 25—30 Iahren .
Sie sahen alle munter und kräftig aus . Ihre Stimmung war durch -
aus nicht gedrückt . Sie erzählten , daß das Schiff beschossen und zwei -
mal getroffen wurde . Es brach dann in der Mitte entzwei und schoß
aus der Höhe herunter . Sie wurden nach einer Stunde durch ein
britisches Patrouillenboot aufgefischt . Auf unsere Frage , ob sie wüß -
ten , daß die Zeppeline auf ihren Fahrten bisher England noch keinen
militärischen Schaden beigebracht haben , antwortete Kapitän Breit -
Haupt : „Glauben Sie vielleicht , daß es unsere Aufgabe ist , wehrlose
Frauen und Kinder zu töten . Wir haben einen höheren und wichti -

geren Zweck . Sie werden in de : deutschen Armee und in der deutschen
Flotte keinen einzigen Mann finden , dem es tinfiele , Frauen und
Kinder zu töten ."

Vom östlichen Kriegsschauplatz .
W .T .V . Großes Hauptquartier , 4. April , vorm .

(Amtlich .)
Die Lage ist unver -indert .
Die feindliche Artillerie zeigte nur nördlich von

W i d s y , sowie zwischen N a r o c z- und Wisznicw - Sce
lebhaftere Tätigkeit .

Oberste Heeresleitung .

Die neue Einteilung der russischen Armee .

o . Petersburg , 4 . April . Die Schweizer Blätter melden :
Die Zeitung „Rußkij Invalid " teilt mit , daß die russische Ee -
samtarmee nunmehr in vier große Gruppen eingeteilt ist . Da -
von werden drei Gruppen an der Westfront und eine im Orient
verwendet . An der Westfront kommandiert die Nordarmee
General Kuropatkin . die Zentralarmee General Ewert und die
Südarmee General Iwanow . Die russische Orientarmee unter -
steht dem Oberbefehl des Statthalters des Kaukasus , Großfürst
Nikolaus Nicolajewitsch . Die Geschäfte des Generalstabes der
Armee werden von General Alexejcw geleitet . Im großen
Generalstab ist nunmehr auch General Rnßkij tätig .

Der militärische Einfluß des General Ewert ist nach der
Ansicht der militärischen Kreise der russischen Reich?häüptstadt
in ständigem Wachsen begriffen . General Ewert wurde zum
Generaladjutanten ernannt . E» waren bereits Gerüchte ver -

breitet , welche die Eriiennuiig dieses Heerführers zum Gene »
ralissimus als bevorstehend ansahen , doch haben sich dieselben
bis jetzt nicht bestätigt . (Gen . E . - K .)

Der Balkankrieg.
W .T .B . Großes Hauptquartier , 4 . April , vorm .

(Amtlich .)
Nichts Neues .

Oberste Heeresleitung .

Die Einschließung Balonas beginnt .

TU . Zürich . 3 . April . Das Athener Blatt „Chrono ?" be¬
richtet aus Santa Quaranta : Die bulgarischen und öfter »
reichisch-ungarischen Truppen nähern sich immer mehr Balona .
Allmählich bereitet sich die Umschließung und Belagerung der
Stadt vor , deren Beschießung die Italiener erwarten . Die
italienischen Truppen haben ihre sämtlichen vorgeschobenen
Stellungen aufgegeben und sich in die zweite gut befestigte Ber -
teidigungslinie zurückgezogen . Es sind umfangreiche unter »
irdische Befestigungen um Balona errichtet worden . Auf den
beherrschenden Höhen der Stadt stehen italienische Batterien .
Nach den bisherigen Borbereitungen scheinen die Italiener
entschlossen, den heftigsten Widerstand zu leisten . (B . Morgbl .)

Die Türkei im Rrieg .
Die Menge der auf Gallipoli erbeuteten

Lebensmittel .
T .U . Wien , 3 . April . Nach einem Stambuler Bericht der

Politischen Korrespondenz ist die Menge der auf Gallipoli er »
beuteten Lebensmittel , namentlich der Konserven so groß , daß
deren Berkauf in Pera und Galata in eigens dazu errichteten
Läden noch nicht beendet ist . (Köln . Ztg . )

Ereignisse zur See .
W .T .B . Amsterdam . 4. April . (Nicht amtl .) Lloyd»

meldet : Der Dampfer „P e r t h" aus Glasgow (653 Brutto »
Registertonnen ) wurde versenkt . Sechs Mann find umge«
kommen, acht wurden gelandet . Das Schiff war nicht be»
waffnet .

W .T .B . London , 4 . April . (Nicht amtlich .) Nach einer
Lloydsmeldung vom 3. April ist der norwegische Dampfer
»Zno " gesunken. Die Besatzung ist gerettet .

„Tubantia " und „Ask ".
W .T .B . Haag , 3 . April Das Korrespondenzbureau teilt mit , daß

die Untersuchung über den Unfall des schwedischen Dampfers „Ast "

der am 17. März bei dem Noordhinder Feuerschiff sank , jetzt beendet
ist. In dem Schiffe wurden Metallstücke gefunden , die vermutlich
von einem Torpedo herrühren . Sicherheit darüber tonnte man sich
ader nicht verschaffen .

Der Krieg mit Italien .
Friedenstundzebunge « in Florenz .

— Von der schweizerischen Grenze, 3 . April . Wie aus Florenz kam-
mende Italiener versichern , haben am 1 . April Frauen aus der Stadt
und der Umgebung heftige Kundgebungen im Stadtinnern veranstaltet ,
bei denen sie riefen : „ Nieder mit dem Krieg ! Wir wollen Frieden !
Schickt uns unsere Männer nach Hause ! Brot für unsere Kinder !"

Die Polizei und da ? Militär waren nicht im Stande , die Kund -
gebung zu unterdrücken , die von 8 Uhr vormittags bis zum Abend an -
dauerte . Die Frauen hatten ihre Kinder bei sich und zeigten sie den
Soldaten , die gegen sie aufgeboten waren . Viele Territorialsoldaten
weinten und vermochteil nicht , die Frauen zu vertreiben .

Am Palaste der Präfettur und am Stadthaus wurden die Fenster
eingeschlagen. Die Kundgebungen steigerten sich an einzelnen Stellen
zu wahren Revolten und die Polizei mußte sich wiederholt zurückziehe« .
Erst auf Einschreiten angesehener Männer hörten die Demonstrationen
auf , und zahllose Frauen und Kinder zogen zur Arbeitskammer .

Der Präfekt von Florenz ersuchte mehrer : offizielle sozialistische Ab -
geordnet ? , die Bevölkerung zur Ruhe zu mahnen und eine sofortige
Abhilfe der Regierung zu versprechen . Verschiedene vorgenommene Ber -
Haftunzen wurden wieder au 'gehoben . In Florenz und Umgebung fan -
den hauptsächlich Kundgebunecn infolge der Lebensmittelteueruns , die
hier sehr groß ift , statt . (Köln . Ztg .)

Zur tage in Sslland .
Die Geheimsitzung der Zweiten Kammer .

W .T .B . Haag , 4. April . (Nicht amtlich .) Die Zweite
K a m m e r ist für heute M>12 Uhr vormittags einberufen . Zu
Beginn der Zusammenkunft wird der Vorsitzende vorschlagen ,
eine Sitzung bei geschlossenen Türen abzuhalten ,
um es der Regierung zu ermöglichen , der Kammer im Comit6
General Mitteilungen zu machen .

„Dies Kind — kein Engel ist so » ei « . . ."

W .T .B . London , 4 . April . (Nicht amtlich .) Dem Reuter »
schen Bureau wird von amtlicher Seite mitgeteilt , daß zwischen
England , oder den Alliierten und den Niederlanden nichts
eingetreten sei , was die gestern in Holland verbreiteten sensa-
tionellen Gerüchte berechtigt erscheinen ließe . Auf der Pariser
Konferenz sei nichts den Niederlanden nachteiliges erörtert ,
oder erwähnt worden . Die Meldung , daß die Alliierten die
Landung einer bewaffneten Streitmacht auf holländische»
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biet im Auge hätten , oder gehabt hätten , sei nicht wahr ,
in Umlauf gesetzten Geschichten seien reine Erfindung .

Die
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Aus Spanien .
= Genf , 4 . April . Wie dem „Verl . Lok .-Anz .

" von hier be-
richtet wird , erfahren Lyoner Blätter aus Madrid , daß die spanisch «
Regierung in Santander 12 Militärflugzeuge bestellte , die mit Mo -
toren spanischer Herstellung und mit zwei Hockings- Mafchin «ngewehren
ausgerüstet werden sollen, sowie mehrere Wasserflugzeug « Ar die
Marine .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 4 . April .

5 Fürstlicher Besuch. Heute mittag V»1 Uhr traf der Fürst von
Svaldeck-Pyrmont aus Baden -Baden , woselbst er derzeit zur Kur weilt ,
zu kurzem Besuch am Eroßherzoglichen Hof hier ein . Der hohe Gast
wurde am Bahnhof vom Großherzogpaar empfangen und nach dem
Palais geleitet , woselbst alsbald Frühstückstafel stattfand .

— Das Eiserne Kreuz erhielten : 1. Klasse : Rittmeister Wolff ,
Führer der Cchwetzinger Eskadron und Fliegerleutnant Otto Pfältz -
ter von Pforzheim : 2 . Klasse : Truppenarzt Hermann Ufer von Karls -
ruhe , Obergefreiter August Frick aus Büchig bei Karlsruhe , Mus -
kstier Arthur Reinhart und Georg Weckerle von Ettlingen , Kriegsfr .
Gefreiter Fritz van der Floe und Ersatzreservist Adolf Roller , von
Pforzheim , Gefreiter Adolf Benser und Fähnrich Erich Gollmir von
Freiburg , Leutnant Karl Ernst Klein aus SulKburg , Kanonier Wie -
gand Wintler von Meerburg , Unteroffizier Wilh . Zoberst von Weis¬
weil (A . Emmendingen ) und Leutnant d . Res . Gustav Glaser , Sohn
des Lehrers Gustav Glaser aus Aue bei Durlach .

A Truppenvereidigung. Heute vormittag fand auf dem Hofe der
Grenadierkaserne die Vereidigung der in letzter Zeit eingezogenen
Mannschaften hiesiger Garnison statt . Zu der Feier hatten sich das
Großherzogspaar , sowie Prinz und Prinzessin Max mit ihren Kin -
dern , dem Prinzen Berthold und der Prinzessin Marie Alexandra ein -
gefunden . Nach Ansprachen der Geistlichen und Belehrung über den
Treueid erfolgte ein Parademarsch , worauf der Eroßherzog eine von
patriotischer Begeisterung durchdrungene Ansprache an die Rekruten
hielt . Die Fahnen der hiesigen Ersatzbataillone wurden mit klingen -
dem Spiel abgeholt und nach der Vereidigung wieder eingebracht .

# Die Helden der „Möwe " . Vor einigen Tagen berichteten wir ,
daß der Leutnant zur See , Köhler , von dem Heldenschiff „Möwe " ,ein geborener Karlsruher , hier weilte und vom Stadtrat besonders
geehrt wurde . Dieser Meldung sei noch nachgetragen , daß Leutnant
Köhler auch in das Großh . Schloß befohlen wurde , wo ihn der Groß-
Herzog in Audienz empfing und ihm dabei das Ritterkreuz 2 . Klaffe
mit Schwertern vom Zähringer Löwen überreichte . Von der Groß-
Herzogin Luise erhielt Köhler eine goldene Uhr mit Widmung und
ein Bild . Auch zu dem Prinzen Max . dem kommandierenden Gene -
ral und dem preußischen Gesandten v. Eisendecher war Lt . Köhler ge-
laden . Interessieren dürfte noch , daß Lt . Köhler schon als 15jährigerbei der Hairdelsmarine seine Seemannslaufbahn begann . Bei Aus -
bruch des Krieges kam er auf die „ Stralsund " und im Herbst vorigen
Jahres auf die „Möwe " .

: : Die Zukunft der militärischen Jugendpflege . In der Frage
der körperlichen Jugendausbildung wird man , wie das „Zentralblatt
für Vormundschaftswesen , Jugendgerichte und Fürsorgeerziehung "
schreibt, voraussichtlich zwei Kategorien von Jugendlichen unter -
scheiden: die 14—17jährigen , die landesgesetzlich erfaßt werden sollen ,und die über 17jährigen , deren Ausbildung einem Reichsgesetz unter -
stellt werden soll . Während die erste Kategorie eine Ausbildung mehr
im Sinne eines gehobenen Turnunterrichts erfahren werde , der von
militärischen Beigaben frei sein soll, werde die zweite Kategorie
einer im engeren Sinne militärischen Ausbildung unterworfen wer-
den , die von militärischen Fachleuten geleitet werde und sich als Vor -
schule des Heeres darstelle . Das Zentralblatt beurteilt die Schei -
dung , wie sie übrigens in ähnlichem Sinne der badische Unterrichts -
minister Du . Hübsch bei der letzten Kammertagung auch gemacht hat ,
günstig . Man werde bei dieser Regelung von der befürchteten Ver -
äußerlichung der körperlichen Erziehung nach der Richtung der Sol -
datenspieler « i nicht sprechen können.

X Ein starkes Gewitter ging als Fölgr der für die jetzige Jahres¬
zeit außergewöhnlichen Warme heute zwischen 4 und %5 Uhr über
unsere Stadt nieder . -Dasselbe war von einem allerdings nur kurze
Zeit andauernden , sehr heftigen Regen begleitet .

: : : Der S . B . Poseidon E . V . hatte zu einem vom Heilbronner
Amateur S . V . am vergangenen Sonntag veranstalteten Wohltätig ,
keitsschauschwimmen eine Mannschaft entsandt , die in mehreren Ren¬
nen als Sieger hervorgehen konnte . Die Stafettenmannschaft ( Fin »
ter . Stetter , Schneider , Ditter ) erreichte in der Seniorenlagenstafette
als erste das Ziel In Einzelrennen gewann Herr Stettör das Seite¬

schwimmen , während Herr Ditter in der langen Strecke als Sieger
hervorging . Weiter belegte Herr Ditter in der kurzen Streck« den
2. Platz . Von der Damenriege startet« Frl . Schneider , dt« im Da »
menschwtmm«n den 2. Preis errang . Ein Wasserballspiel zwischen
Poseidon Karlsruhe und dem festgebenden Verein «ndete unent -
schieden 3 : 3.

Der Dorfgeiger . Man schreibt ans : Zugunsten des Roten
Kreuzes , finden am Sonntag , den S. April d. I . , zwei Aufführungen
(nachmittag» 4 Uhr und abends 8 Uhr ) von Pfarrer Hindenlangs
„Der Dorfgeiger " im Drei -Linden-Saal in Karleruhe -Mühlburg
statt . Man muß den Veranstaltern Dank wissen , daß sie — abgesehen
von dem guten ZweÄ , den sie damit erfüllen — auch noch weitere
Kreise mit der Dichtung , die bereits 8 Aufführungen in den Jahren
1912 und 1915 in Karlsruhe erleibte, bekannt machen. Der Vor -
verkauf der Eintrittskarten findet in der Hofmusikalienhandlung Fr .
Doect , von Dienstag , den 4 . April an statt.

# Das Palast -Theater , Herrenstraße 11 , bringt in seinem Pro -
gramm , Mittwoch , Donnerstag und Freitag das tiefergreifend «
Drama „Das Wiegenlied "

, Regie von Max Mack ; Hauptdarsteller :
Herr Rudolf Schild kraut, Frl . Leopoldine Konstantin , Frl . Egede
Riesen und Herr Josef Schildkraut . Außer den neuesten Kriegs -
berichten sieht man noch eine Komödie „Die schöne Unbekannte " und
das Lustspiel „Gelbstern " .

Z Entgleist . Gestern vormittag entgleiste auf dem von Mühl -
bürg nach der Kaiserallee führenden Jndustriogeleise an der Weiche
bei der nördlichen Hildapromenade die Lokomotive eines mit Kohlen
für das hiesige Gaswerk beladenen Güterzugs . Personen wurden
dabei nicht verletzt ; auch Materialschaden ist nicht entstanden .

§ Viel Lärm um nichts . Gestern vormittag wurde die Feuer -
wach« nach einem Hause in der Durlacherstraße gerufen , weil ein im
Hofe aufgestellter Teerkessel eines Dachdeckers in Brand geraten war .
Beim Eintreffen der Feuerwache , die von den Hausbewohnern alar -
miert worden war , war das Feuer durch den Dachdecker bereits wie -
der gelöscht. Ein Schaden ist nicht entstanden .

§ Nahrungsmittel-Kontrolle. Im Laufe des Monats März 1918
wurden 2634 Kannen Milch geprüft . Erhoben und an die Großh.
Lebensmittelprüsungsstation abgeliefert wurden , folgend « Proben :
Milch 52 (außerdem wurden am Bahnhof hier 2 Kannen Milch mit
je 20 Liter beschlagnahmt , weil sie ein schr niedriges speziefisches Ge-
wicht hatte ) , kondensierte Milch 4 , Würste 21 , Gebäckproben 9, Mehl -
proben 9 , Salatölersatz 7, Schweinefett 1 und Schmierseife 2 . Bean -
standet wurden 8 Milchproben als gewässert , 1 als fettarm , 2 als
geringwertig und 1 wegen hohen Schmutzgehaltes , 2 Milchhänd -
lerinnen wurden vom Schöffengericht hier verurteilt und zwar die
eine wegen Milchfälschung , Betrugs und Unterschlagung zu einem
Monat Gefängnis , die andere wegen Milchfälfchung zu einer Geld-
strafe von 109 Mk. Wegen Vergehens gegen die Backvcrordnung wur -
den 8 Bäckermeister zur Anzeige gebracht. 4 Wurstproben wurden
wegen sehr hohem Wassergehaltes beanstandet .

Badischer LandeÄverein vom Roten Kreuz .
0 ' Karlsruhe , 4 . April . In der Montagsitzung, der die Großherzogin

anwohnte , überbrachte Exzellenz von Chelius der Versammlung die
Grüße der Großherzogin Luise, welche durch eine Erkältung am Er-
scheinen verhindert war . Zugleich teilte Exzellenz von Chelius mit , daß
die Schülerinnen des Viktoriapensionates aus eine* kürzlichen Auf¬
führung 200 Mk. erlöst hätten , die der badischen Gefangenenfürforge über-
wiesen worden sind , um damit badischen Gefangenen in Frankreich eine
Ost ^rfreudc zu bereiten .

Die badische Invalidenfürsorge hat in der letzten Zeit einen land-
wirtschaftlichen Kurs , einen Malerkurs und einen Kurs im autogenen
Schweißen abgehalten . Die Kurse waren von einer größeren Zahl
Invaliden besucht und hatten ein durchaus günstiges Ergebnis . Bei den
Badische«, Arbeitsnachweisen wurden in den letzten neun Monaten 912
Invaliden in Stellen untergebracht, darunter 209 in Gemeinde- und
Staatsstellen . Noch immer kommt es vor, daß sich Invaliden durch
Hausieren oder Postkartenverkaufen herumtreiben . Die Jnvalidenfürsorg «
duldet das keineswegs . Erneut sei auf die unter der Leitung des Herrn
Stadtrats Käppele stehende Auskunft ? - und Beratungsstelle für Kriegs -
invaliden in Karlsruhe , Ziihringerstraße 100. aufmerksam gemacht.

Das Ergebnis der Kaiser-Geknrtstazs - Spende in B ?d«n ist jetzt
festgestellt. Es betrug im ganzen Land insgesamt 208 317 Mk . und zwar
in Karlsruhe 31378 Mk. und in den übrigen badischen Städten und
Orten 175 438 Mk.

'

Der Deutsch« Hilfsbund siir kriegsverletzt« Offiziere in Berlin hat
soeben seinen Jahresbericht herausgegeben , aus welchem ersichtlich ist,
dag der Hilssbund 238 Offiziere , von denen die Hälfte dem Beurlaubten -
stand« angehört , unterstützt hat.

Die erste Papiersammlung 'in Karlsruhe erbrachte den Betrag von
12 Wo Mk.

Einen schonen Zug haben die an den beiden hiesigen Bahnhösen
Dienst tuenden Aelzte bekundet. Sie haben der Leitung dzs Roten

Kreuzes mitgeteilt , daß sie von jetzt ab auf jedes Honorar verzichten, und
ihren Dienst selbstverständlich in der bisherigen sorgfältigen Weis« bei
der Ankunft d«r V«rwundet«nzllge usw. ausüben werden . Dies« <2nt»
Schließung der Aerzte wurde mit großer Frende und herzlichem Dank
entgegengenommen .

Die Kriegsausstellung ist in Mannheim am Sonntag geschlossenworden. Ueber das Ergebnis der Ausstellung liegen noch keine Zahle «
vor. Die Ausstellung wandert nun nach Freiburg , wo auch der Opfer»
stock, gleichwie in Mannheim aufgestellt wird.

Nächste Sitzung Montag , den 10. April , vormittags %12 Uhr.

Aus dex Karlsruher Bezirksratsfitzung.
A Karlsruhe , 4 . April . In der heute vormittag unter dem Vor»

sitz des . Eroßh . Amtsvorstandes Geh. Regierungsrat Dr . Ceidenad «!
abgehaltenen Vezirksratsfitzung gelangten folgende Gegenstände der
Tagesordnung zur Beratung .

Die Klage des Ortsarmenverbands Karlsruhe gegen den Orts -
armenverband Leopoldshafen wegen Uebernahme der Luis« Leist nn*
Sulzbach , Amt Mosbach , und Ersatz der Unterstütznngstosten für dt«»
selbe wurde nach kurzer Verhandlung abgesetzt zwecks Vornahm « wei »
terer Erhebungen .

Das Gesuch des August Zoos hier um Befristung setner Schank»
Wirtschaftskonzession mit Branntweinschank in dem Hause Schützen»
straße 87 „Zur Drehscheibe " fand Genehmigung , ebenso das Gesuch der
Mühlburger Brauerei vorm . Freiherr ! , von Seldenecksche Braueret um
Erlaubnis zum Betrieb der Gastwirtschaft „Zum Nowack"

, Nowacks-
anlage 19, weiter das Gesuch des Adolf Zureich hier um Erlaubnis
zum Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank „Zur Stadt
Lahr"

, Gottesauerstraße 19.
Die gesetzlich notwendige Feststellung der Baufluchten des Bahn -

Hofplatzes und der Zufahrtsstraßen zum neuen Bahnhof fand ebenfalls
die Zustimmung des Bezirksrats .

In geheimer Sitzung wurden sodann Unterstützungsgesuch« von
Familien in den Dienst des Vaterlandes getretener Mannschaften de»
handelt .

Dichtungen von Hermann Loens.
Vortragsabend im Museum .

- j- Karlsruhe , 4 . April . „Das Volk findet sich meist nicht in die
Stube seines Dichters , wohl aber dann an fein Grab " — heißt es
irgendwo . Die Tragik des Künstlers nennt man das gern« ; es ist
jedoch nicht weniger die Tragik des Volks . Durch seine Schöpferkraft
und Selbsterlösung bleibt der Dichter stets der unabhängiger « Teil ,
selbst wenn er hie und da unter dem Mißverständnis leidet . Er ist
trotz allem der Gebend« : abhängig und nicht ganz gewissensrein bleibt
der oft unverdient Beschenkt« , in diesem Falle das Volk . Auch Her-
mann Loens ist der Allgemeinheit erst durch seinen im September
1914 auf dem Schlachtfeld erfolgten Tod bekannt geworden . Von
einem kleineren Kreis« aufmerksamer Literaturkenner war er aller -
dings schon vorher durch seine feinen Schilderungen der Lüneburger
Heide und ihres Tierlebens geschätzt worden . Sein « reizenden Schiff -
ten „Mein grünes Buch"

, Mein braunes Buch"
, daneben auch sein«

Lyrik, seine Jagdgeschichten und Romane galten als Leckerbissen . Der
Dichter hätte am 29 . September dieses Jahres seinen 50. Geburts -
tag feiern können.

Loene ist eine Nachfahre der Droste , Storms und Liliencrons .
Das Heimliche und Heimelige ist seine Domäne . Im Kleinen und
Kleinsten sucht er das Große . Die zarte Mystik , das Märchenhafte
liebt er vor allem . Er verlor sich zwar an di« Außenwelt , löste mchr
auf . als er zusammenzog , aber er ist «in liebenswertes Talen « , da» di«
höchste Beachtung verdient .

Es war darum nicht nur ein Akt der Pietät , sondern eine tünst-
lerische Tat , dah der Badische Frauenvcrein dem Gedenken dieses Dich,
ters einen Abend widmete Und seine Bekanntschaft weiteren Kreisen
vermittelte . Zudem war in unserem hervorragenden Vortragsmeister
und Ehrenmitglied des Hoftheaters , Herr Wilh . Wassermann die «cht«
Persönlichkeit gefunden , um Loens in seinen Schöpfungen stark auf -
leben zu lassen. Die Auswahl von Gedichten und Prosa war außer»
ordentlich feinsinnig getroffen , der Vortrag voll Wärm « und Klarheit ;
das Jnteress « erlahmte darum keinen Augenblick . So entzückende Sa -
chen wie den „Mümmelmann "

, „die schöne Marie "
, „die böss Sieben "

und den „Hausfriedensbruch " wird man so bald nicht vergessen.
Die zahlreiche Zuhörerschaft , unter d«r stch auch das Großherzogs -

par befand , spendete Herrn Wassermann für die wundervollen Genüsse
den herzlichsten Dank.

Wetterbericht des ZentralSur . s. Meteorologie u . Hydrograph »
Voraussichtliche Witterung am 5 . April : Gewitterdrohend , warm .

„La terra nostra " .
Kriegsrdise eines Neutralen durch Italien . Von P . K.

III .
Organisation und Bürokratie .

Mag man beim Durchreisen von Deutschland auch die drückenden
Sicherheitsmaßnahmen uns die schärfste Grenzkontrolle als Neutraler
unangenehm empfinden , so wird man bei einiger Ueberlegung doch sich
sagen , daß zweckloser Aufenthalt in der Regel weniMens oermieden
wird . Mit mindestens 40 bis 50 Personen überschritt ich in Leopolds -
höhe die Grenze, und für die Formalitäten hatten zehn Minuten genügt .

Wie so ganz anders in Italien . Eine Menge zweckloser Fragen ,
von Leuten gestellt , die vielfach ihrer Bildung nach gar nicht in der
Lage waren , sich über die Richtigkeit oder Tragweite der Antworten
Rechenschaft zu geben An der Grenze wurde mir bedeutet, innerhalb
fünf Tagen müßte ich eine Aufenthaltsbewilligung bei der Polizei des
Reisezieles einholen . Dort angelangt , wurde mir das Gesetz auf-
geschlagen und nachgewiesen, daß diese Formalität innerhalb 24 Stunden
nach Betreten italienischen Bodens zu erfüllen sei , bei Androhung einer
schr hohen Strafe , die auch stets eifrig eingezogen wird.

Ein Karabinieri , welchen ich in Mailand um Auskunft wegen der
zustandigen Quästur fragte , hatte nichts eiliger zu tun , als sich in Uni -
form und Zweispitz mit dem „Delinquenten "

, den er so mühelos ein-
gefangen hatte , auf den Tram zu schwingen und ihn nach einem Amts -
g«bäude an der Peripherie Mailands zu eskortieren . . . Freilich ver-
duftete er schleunigst , als er erfuhr , daß der Fall gar nicht interessant
sei und daß er mich nach einem gar nicht zuständigen Filialbüro ge-
bracht hatte !

In Rom erhielt ich im Hotel gleich am ersten Tag den Besuch eines
Geheimpolizisten , der meine Papiere zu sehen wünschte , eine weitgehende
Unwissenheit in jeder Richtung verriet und mir empfahl , da meine
Papiere in Ordnung seien. noch am gleichen Tage bei dem Gesundheits -
büro . Piazza Benezia , im Ausstellungspalais vorzusprechen .

Der Portier dort wies mich an seinen Kollegen auf der Rückseite
des Palazzo , weichet mir nun seinerseits bedeutete , diese Büros seien
seit Monaten nach der Via Merulana bei San Giovanni di Laterano
verlegt . Also ein halbes Stündchen entfernt !

Und nun dies« visita sanitaria selbst ! Ein unglücklicher , alter Doktor
in Khaki hatte unter großen Mühen unsere Pässe an der Grenze ab -
geschrieben, die Namen der Eltern , sowie Reiseziel und Absteigequartiere
beigefügt . Er könnt« sich kaum der drängend«« Reisenden erwehren . Sein
Tischchen war in ständiger & ta» 0tmg. VUbtt all dem hatte er abtt weder

Zeit gefunden , den Jtalienreisenden anzusehen oder an ihn eine Frage
über sein Befinden zu richten < Ueberdies mutz er an den Bestimmungsort
eines jeden einen Avis senden. ÄZenn der Reisende aus dem betreffen-
den Büro erscheint , sind die Personalien bereits eingetragen , und der
Schreiber , der natürlich kein Arzt ist . schlägt einen Stempel auf den
Gesundheitspaß . Für das Befinden des Besuchers hat er selbstverständlich
kein Interesse . Da in der Schweiz keine ansteckenden Krankheiten
herrschen , so hat die „bewundernswerte " visita sanitaria Italien bis jetzt
vor Epidemien bewahrt . . . .

Weniger erheiternd ist es zu sehen , wie auf anderem Gebiet die
unfähige Bürokratie die rauhe Hand des Krieges noch schärfer zu -
greifen läßt

Eine noch jugendliche Französin sie war natürlich Pariserin ! . . .
hatte vor 14 Jahren in Lausanne einen hübschen Italiener kennen ge-
lernt , und seitdem verdienten sie am schönen Genfer See leicht ihren
Unterhalt , ohne sich je um die südliche Heimat des Gatten zu kümmern.
Er war vor Monaten dem Ruf zur Fahne gefolgt . Jetzt mußte er in
der nächstfolgenden Woche zur Front und rief sie zum Abschied in sein«
Heimat . Die Aermste verstand nicht ein Wort Italienisch , und nun
sollte sie mit den Schwiegereltern , die sie nie gesehen hatte , deren Sprache
sie nicht verstand , auf einem armseligen Dorf in Piemont leben ! Sie
wäre so gern zu ihrer Mutter nach Paris gefahren, aber da hätte man
ihr die magere Unterstützung nicht bezahlt . Man konnte es ihr wohl
nachfühlen, wenn sie sagte : „O nie wäre ich sonst nach Italien gefahren !"

TV.
Verwundet « und Lazarette .

Bei genauem Zusehen findet man in ganz Italien bis in die süd-
lichsten Städte wohl zahlreiche Lazarette . . . . aber so paradox es auch
klingen mag verwundete Soldaten gibt es in Italien nicht .

Ich war bereits einen halben Tag in der Metropole herumgeschlen-
dert. ohne einer Genfer Fahne ansichtig zu werden — Unter einer Tor¬
fahrt fiel mir ein Dutzend herumlungernder Blaugrüner auf ; bei ge-
naucm Zusehen bemerke ich auf den Käppi das Abzeichen der Sanitäis -
truppen ; ein Tramgleise führte unter den Torbogen, und wie ich nun
scharf nach dem Savoyer Wappenschild über dem Portal blicke , lese ich
in kleinster Schrift : Ospizio militare . . . .

Alles ist geschlossen ; »an den Fenstern , im Hof ist niemand zu er-
blicken — es sei denn einige hin- und herschlendernde Sanitätssoldaten .

Später wohnte ich sür mehrere Tage neben einem großen Palazzo —
die herumlagernden Sanitätssoldaten und die Aufschrift unter dem
Wappmschild kennzeichneten ihn als Lazarett .

Nur eine schmale Straße trennte mein Fenster von Pallazzv , dessen
samtliche Fensterläden geschlossen waren . So oft und so lange ich auch
hinübersah, so erspähte ich doch nur einmal ein Madonnengestchtchen. . . .eine junge Nonne .

Wären allabendlich hinter den Läden nicht alle Fenster erleuchtet
gewesen , so hätte ich annehmen müssen, der imposante Bau stehe vor-
läufig leer

Und doch sollte es mir beschissen sein, während mein« 14 tägigen
Reise einen Verwundeten zu sehen und sogar zu sprechen Er war
aus Piemont und fuhr als Rekonvaleszent von Neapel nach seiner
Heimat . Seine bläulich grau melierte Montur aus Baumwollzwilch war
ohne jegliches Abzeichen. Welchem Truppenteil er angehörte , war nicht
zu erkennen,- man mußte ihm eben glauben , was er darüber mitzuteilen
für gut fand.'

Die zahlreichen Hilfskräfte , die in Deutschland naAzu auf jed«r
Station Verwundeten und Soldaten Erfrischungen reichen, find in
Italien nicht zu erblicken .

Der Rekonvaleszent erhielt bloß, was eine gutherzige , mitreisende
Dame ihm anbot , und was er sich etwa auf dem Sanitätsposten in de«
einen oder andern Hauptstation selbst herbeiholte .

Der Mangel an Uniformen scheint bei den Italienern ein derarttger
zu sein , daß man die Montur der Verwundeten für die Ersatzmannschaften
verwendet . Diese Vermutung drängt sich umsomehr auf . wenn man
sieht , wie Soldaten Uniformstück « aus den verschiedensten Perioden
tragen und so eine buntscheckige Musterkarte darstellen. Der Farben -
Mangel läßt die Herstellung des blaugrünen Tuches nicht mehr zu ; man
webt also recht und schlecht einen naturfarbenen Loden, der « in Hell-
rehbraun ergibt . Dies sind die neuesten Waffenröcke , die dann neben
dem blaugrünen Mai «ngewand , einem Paar blaugrau «n Zwilchgamasche»
und einem alten zweispitzigen Servicekäppchen paradieren oder , wie
das Potpourri sonst dem „Lascia fare" gerade gerät.

Werden auch die Verwundeten bisweilen in den Städten in sine
ihnen zu Ehren veranstaltete Theatervorstellung gefahren, wird auch in
kleineren Orten durch Kino oder theatralische Veranstaltungen im
Lazarett selbst ersucht , ihnen eine Zerstreuung zu bieten , so muß es doch
niederdrückend für die verletzten Vaterlandsverteidiger sein , von der
Außenwelt , wie es scheint , völlig abgeschlossen gehalten zu werden. Wie
müssen sie ihre Gegner bei den Kaisermächten beneiden , die auf Schritt
und Tritt , während sie uneingeschränkt lustwandeln , der Gegenstand der
Bewunderung und liebevollen Zuspruchs sind .

Wie soll ein Neutraler dies Vertujchungssystem anders als ein
Zeich « von XMn mt « ck « vtloftgkrit best *» ? |



Nr . 159 . Abendblatt , » ienstag . de» 4. April 1918 , Kavifch » Presse . Kette 8,
Das Industriezentrum an der englischen

Oftkiifte.
Karlsruh «, 4 . April .

CJ Die 1c ien Z ^ppelinangriff « auf Englands Ostküste t : af : n unter
anderm auch di : größte Graflchaft dieses Jnjelreichs : Dorkshire . In der
Nacht vom 81 . März auf den 1 . April sausten die verderbenbringenden
Trüge unsere'- braven Lustsegler aus die großen Anlagen am Humber ;
im Dämmergrauzn der folgenden Nacht in die mächtigen Hochöfen,
Eisenwerke und Industrie -Anlagen südlich des Tees -Flusses und in die
wichtigen Hafenbauten von Middlesborough . Zwischen den Endstrecken

Zu den Luftangriffen auf England .

des Tees im Norden und des Humber im Süden erstreckt sich die Küste
von HorWre . Diese Erasschaft kann sich nicht nur rühmen , den Haupt -
sitz der weltumfassenden Wollwaren -Manufaktur von Großbritannien zu
bilden und nahezu '2in Monopol für bestimmte Tucharten zu besitzen,
sondern auch eins der eisenreichsten Gebiete Englands zu umschließen,
und ferner Nicht unbeträchtliche Blei - und Kupferminen zu bergen . Hier
liegen einige der wichtigsten Schlagadern der englischen Großindustrie ,
und jeder Schaden , der dtäfc Gegend trifft , verletzt England an seiner
empfindlichsten Stelle . Vor der Erfindung der Dampfmaschine wurden
diese Industrien hauptsächlich von Wasserkraft betrieben . Erst später
ging man an die Ausbeutung der großen Kohlenschätze. In dem nörd -
lichen Distrikt , dem sogenannten North Riding , dchnt sich das an Eisen -
werken reiche Gebiet von Eleoeland aus , das soeben die Wucht deutscher
Lustangriffe reichlich tarnen gelernt haben mag . In diesem Industrie -
Zentrum dröhnen die gewaltigen Werkhämmer Tag und Nacht und oer
nächtliche Himmel leuchtet wider von dem Feueratem , der von den vie¬

len Eisen emporsteigt . Der Teesfluß bildet einen vortrefflichen und
billigen Verkehrsweg .

Die Entwicklung der Eisenindustrie des Tlevelaickdiftrittee begann
erst in der Mitte des 19 . Jcchrhunderts . Heute übersteigt die jährlich ,
Eisenerzeugung dieses Gebietes zwei und eine halbe Million Tonnen .
Diesen gewaltigen Zahlen entspricht di ; Bedeutung der vielen Neben -
industrien , namentlich der Stahlerzeugung und des Schiffsbaues . Auch
die chemische Industrie weist an dieser Statte « ine b -trächtlichs Au »-
dehnung auf .

Das im Berichte unserer Heeresleitung erwähnte Middlesborough ,
das am SLdufer des Tees , wenige Stunden von seiner Mündung in die
Nordsee liegt , bildet den Mittelpunkt dieses Eifenwerkg -bietes , das als
eins der bedeutendsten der Welt bezeichnet werden darf . Neben zahl-
reichen großen Eisen - und Stahlwerken , Miihlmanlagen , Maschinen -
fabriken , besitzt es ausgedehnte Schiffswerften . Die dortigen Docks find
selbst für die größten Ozeanriesen zugänglich . Middlesboroughs Blüte
begann ebenfalls erst um die Mitte des verflossenen Jahrhunderts . Sie
wurde bedingt , als John Vaughan in dm nahen Estonhills große Eisen -
steinlager entdeckte.

Immer höher nach Norden gings dann bei dem dritten Luftschiff-
besuch hinauf . Diesmal , in der Nacht vom 2 . zum 3 . April , wurden «ine
Hochburg der englischen Munitionsindustrie , Edinburg und sein mit
Marinemagazinen reich ausgestatteter Hafen Leith , ferner di« große
Kohlen - und Fabrikstadt . Newcastle an dir Tynemündung mit „ sehr
gutem Erfolge " bombardiert . Gleichzeitig statteten Heeres - und Marine -
luftschiffs den Docks von Loridon einen neuen Besuch ab und griffen
militärisch wichtig « Punkte drt englischen Ostküste sowie Dünkirchen an .
Und wiederum in der nächsten Nacht übten die Deutschen Zeppeline an
der Südostküste Enzlands bei den Befestigungsanlagen von Great -
Barmouth das Zoestörungswerk ihrer Bomben . Der alte Jnfelfchutz des
Meeres hat seine Bedeutung verloren .

Man sieht jedenfalls , der Weg , den unsere kühnen Luftsegler wähl¬
ten , war ein vortrefflich überlegter . Nicht wenig « der Wurzeln von
Englands Lebenskraft ruhen in jenen Gebieten . Sie zerstören , heißt
dem Volkskörper Großbritanniens notwendige Lebenssäfte entziehen .
Und so folgt denn jetzt seit einigen Tagen und Nächten ein deutscher
Luftangriff auf den andern , sodaß die Engländer aus dem großen
Schrecken nicht mehr herauskommen .

ÄMifche Chronik .

) : ( Mannheim , 4 . April . Heute vormittag Vtf Uhr stürzte
der verheiratete Invalide Ludw . Becker von der zu seiner Woh -
nung führenden Treppe ab und verletzte sich schwer. Bis zum
Eintreffen des Sanitätsautos war der Verunglückte bereits
verschieden.

k . Ladenburg , 3 . April . In der Scheune des hiesigen Löwen -
wirts Fuchs spielten einige Kinder „Feindles und Fanyerles "

. Der
10 Jahre alte Sohn des hiesigen Schreiners KonrÄd Schork stieg dabei
auf das Gebälk und fiel herunter auf die Tenne . Er trug dabei be-
sonders am Kopfe schwere Verletzungen davon . Infolge einer schweren
Gehirnerschütterung hat er bis heute das Bewußtsein noch nicht wie -
der erlangt .

□ Edingen (A . Schwetzingen ) , Z . Axril . Hier starb plötzlich die
14 Jahre alte Schülerin A . Quenzer an einem Herzschlage , nachdem sie
kurz vorher noch in der Schule war . Sie sollte am Sonntag kon-
firmiert werden . Ein schwerer Gelenkrheumatismus hatte ein Herz »
leiden zurückgelassen .

- ! - Heidelberg , 4 . April . Beim Spiel fiel der 8 Jahre alte
Sohn des Briefträgers Flaig rücklings von dem Wagen und zog
sich dabei eine schwere Gehirnerschütterung zu . Er wurde zu-
nächst nach der elterlichen Wohnung und von da anderntags ins
Krankenhaus verbracht , woselbst er während der Einlieferung
verstarb.

Selbach ( A . Rastatt ) , 3 . April . Dieser Tage wurde hier ein -
gebrochen und einige Geldbeträge entwendet . Zwei Burschen im

Alter von 18 Jah « n verfolgten den Dieb und dieser gab mehrer«
Revolverfchilffe auf st« av , dt« indessen nicht trafen . Ein Iagdbesitzer ,
der zufällig daherkam , schoß mit Schrot auf den Dieb und traf
den Flüchten in die Bei, « . Daraufhin ist tm gelungen , ihn festzu¬
stellen , man hat ihn im Gernsbach« Krankenhaus aufgefunden , w«
et sich die Schrote entfernen ließ .

— Kehl , 4 . April . In der letzten Sitzung des Bürgerausschuffe »
bracht« ein Mitglied di« Rede darauf , dicch di« schon i« Friedens -
zeiten erheblichen FleischankSuf « der Strlchbmger Einwohnerschaft
in Kehl in d«r jetzigen Kriegsyeit einen derartigen Umfang ange »
nmirmen hatten , der eine empfindliche Schädigung der Kehler Bürger -
schaft im Gefolge ' habe . Bürgermeister Dr . Wek bemerkte dazu , daß
die Tatsache der Stadtverwaltung bekannt sei und daß z . B . der Ver -
kauf von Gefrierfleisch usw . nur an Kehler Bürger geschehe, die «inen
Ausweis besitzten . In Anbetracht der Fleischankäufe der Straß »
burger Einwohner haben übrigens die hicfigeii Metzger beschlossen
ihre Geschäfte an den Sonntagnmchmittasen an denen sich die An -
käufe Auswärtiger in größerem Maßstab zu vollziehen pflegten , ge-
schlössen zu halten .

-- - Offenbnrg , 4 . April . Der Augujtinervcreiu zu, Pfiege der
Katholischen Presse , Landesgruppe Baden , hielt am Sonntag unter
dem Vorsitz des Landgerichtsprästdenten Giehle » an » Mosbach ein «
von Verlegern und Sledakteur«n der katholilschen BlStter au« dem
gangen Lande sehr zahlreich bauchte Kriegstagnng ab . Ein lebhafter
Eödankenaustansch über die Schwierigkeiten der Presse unter den
heutigen Kriegsvcrhältmssen führte zu verschiedenen praktischen Vor -
schlagen , wie durch engere Fühlungs nähme der einzelnen mit der Ge -
famtheit der katholischen Blättern Abhilfe und Erleichterung ge»
schaffen werden könnte . In der Hauptfach « fanden die Vorschläge
einmütige Billigung .

) ( Freiburg , 4 . April . Der Eroßherzog und die Sroßherzogin
Luise haben telegraphisch ihr « Teilnahme zu dem Brandnngliick in
der als Lazarett eingerichtete Obev -Realschule und di« Freude aus -
gesprochen , daß niemand dabei zu Schaden gekommen ist. — Der Gr .
Verwaltungssekrettir Zitsch konnte letzter Tage sein 50jähriges Dienst -
jubiläum feiern .

) ( Rhina bei Säckingen , 4 . April . In den Nitrumwerlen
geriet ein 40jähriger , verheirateter Maure ? bei Bauarbeiten
mit der auf 6000 Volt gespannten Starkstromleitung i« B ««
rührung . Er wurde auf der Stelle von dem elektrischen
Strome getötet .

Auf dem Felde der Ehre gefallene Babencr .
+ Karlsruhe , 4 . April . Den Tod fürs Vaterland starben : Masch.

Maat Karl Seith von Liedolsheim , Ersatzres. Johann Vatter von
Ettlingen , Gefr . Karl Lutz von Pforzheim , Jäger Karl Michaeli von
Heidelberg , Reservist Wilhelm Helm von Pleutersbach , Kaufmann
Louis Bode von Heidelberg - Handschuhsheim , Musk . Johann Münch
und Maurer Georg Bräuninger von Schwetzingen , Res . August Eberle
von Altschweier , Ersatzres . Josef Fischer von Zusenhofen bei Oberkirch ,
Landwehrmann Wilhelm Schätzte von

'
Sulz , Josef Hilser von Frei -

bürg , Musk . Adolf Lorenz von Hofsgrund , Lt . d . R . Hauptlehrer
Stefan Ködele von Eschbach, Unteroff . Emil Raff von Badenweiler ,
Musk . Albert Kleiscr von Neustadt , Landst . Wilh . Friedr . Meier von
Schopfheim , Kriegsfreiw . Gustav Adolf Fruttiger von Hasel , Musk .
Otto Keller von Fahrnau , Refer « . Siegfried Sutter von Gersbach ,
Gardist Max Schultheiß von Wambach und Heinrich Lüthy von Murg
a . Rhein , Einj . Kriegsfr . Reinhold Schaefer , Musk . Eduard Mees
und Hugo Maisch von Karlsruhe , Gefr . Theodor Günther , Inhaber
des Eisernen Kreuzes , von Schluttenbach bei Ettlingen , Kriegsfr .
Arthur Engel von Pforzheim , Theodor Rhein von Heidersbach . Alois
Betzwi «ser von Eifsigheim , Pionier Bernhard Stumpf von Berolz -
heim , Wärter Albert Braun von Obersasbach, . Sanitätsunteroffz .
Matthias Hcnn , Inhaber des Eisernen Kreuzes , von Rammersweier ,
Reserv . Leo Feißt von Niederschopfheim , Micha « ! Moser von Odels -
Hofen, Kriegfr . Lustschiffer Kaufmann Artur Vögele von Freiburg -

VW -MW
kksumatsTLks S & mrim , HexsnscM '

Peißen . In Apotheken Fi . M 1,40 ; Doppelfi. M 2,40 . .

Bekanntmachung.
Das städtische Erholungsheim ans der FriedrichShöhe in

Vadcn - Baden soll am 15 . April d . I . wieder eröffnet werden .
dem Erholungshe .m finden solche in Karlsruhe wob

ende und soweit Play vorhanden ist, auch auswärts woh¬
nende weibliche Perioncn Aufnahme , die

i . wenn auch noch krank , doch nicht mehr bettlägerig sind ,

die an einer ansteckenden Krankheit . Tuberkulose oder Geistes -
krankheit leiden ;

L . durch Berufsarbeit oder bäuSliche Sorgen Ermüdunas -
zustände haben und des AuSruhenS und der Erholung be-
dürfen ;

g. körperlich schwach veranlagt sind und der Kräftigung
des KörperS bedürfen .

Es werden Frauen und Mädchen aller Stände aufgenom ^
men . die die Kosten entweder selbst bestreiten oder aus irgend
einer Kasse oder einem Fonds ersetzt erhalten . Die Taxe
beträgt für in Karlsruhe wohnende Personen 2 Ji 50 4 ,
für Auswärtige 3 Jl für den Taa . ^Geiuche um Aufnahme find be, der Direktion des stadtt -
scheu Krankenhauses hier vorzubringen .

Karlsruhe , den 1 . April 1016 . - 4043a
Die Krankenhauskommission .

Tafeläpfel
ficht ein Wagao » an der alten Eilquthalle und werden
solche zu 25 bis 'J6 Mark per Zentner verkauft . Es wird
jedes Quantum abgegeben . 331242

Issss KÜttst - Sriilmiigfelijifiie , Karlsrühe .

PZatz - AlleinVerlrewng !
des weltberühmten , preisgekrönten , naturellen ge>. geschützten

Ilaner Sanerbruntien „ Viktoria ,
Zitronil - Himbril , in Kundenkreis , auf eigene Rechnung zu
vergeben . Jahrzehnte bei Millionenumsatz eingeführt . —
Reiche Reklame . — Fachkenntnisse nicht nötig . Angebote von
Reflektanten erbeten , die über einige Barmittel verfugen .

Geschäftöleitung der Harzer Brnnnenverwaltuug
Bremen . Domsbaide 14. 1 a&tq

Die

Baumsistelstr . 32 , Hinterh .
nimmt für die Bedürftigen
der Stadt dankbar jede
Gabe in Hausrat , Männer - .
Frauen - und5iiuderkle ?dcrn .
Wäsche , Stiefel ;c . entgegen .

Kimse Zswmgen .
Zeitschriften u . alte Bücher
KPfd.3 Jj ebenso gebr . Säcke .
B1110L Küble ». Brunnenstr . L.

mit Krafianlagc , nahe der
Bahn , ca . 300 qm bebaute
Fläche , in Karlsruhe oder Um-
gegend zu pachten aeincht .

Gest . Angebote unter Nx.
l330a an die Geschäftsslelle
der „ Bad . Presse " ervet . 2.2

Äochsrau gpSSJg
ntation . geht auch zu Minder -
beiniltelten .

Anl^ bote unt . Nr . BILLIS an
di« . Bad . Presse " erdete« .

Wkrttsmhexßischer

KWMenslen - Verein
Karlsruhe (Baden ) .

Mittwoch . 5 . Avril 1916 ,
abends 9 Uhr :

Nomls -MiMüll «
im Bereinsl . „Alte Brauerei
Bischofs " , Herrenftraße 10.

Ehemalige württembergische
Kavalleristen behufsAufnahme
stets willkommen .

Der Vorstand .

Schweizer-
Gesellschaft

WjkrWtzWWMElijVeizerj
Alle früheren Mitglieder der

^Helvetia " und hier ansässigen
^ -wweizer und Schweizerinnen
stnd freundl . zu einer

ZlislilmeMmst
auf DienStag den 4 . Avril .abends 8 ' /, Uhr . iin Palmen -
garten . L>errenstr . 34 , einge -
laden .

Der Voxfiftende .

Näh - Ahle F ^ ckerm
D . N . G . M .

Beste » nd dauerhaft .
?! e Ii a h f e , schönster
Steppstich wie mit
Maschine . Jederm . f.
eigener Revarateur .
Zerrissenes Schuhw .
Riemeu . ^Zelttücher ,
Fahrradmäntel,Filz
u . vieles andere noch
- . spielend leicht aus¬
zubessern . Uncnt -
ticiirUch für jeder » , .

/
Garantie für Halt -
and Brauchbarkeit .
Fürs Fe ! !? geeignet .

. iiteis Mk. 1 .8U mit
verschieden . Nadeln ,
verpackt u . portofrei

gegen Nachnahme oder Vor -
cinseiidung d . Betrags . 1344a
k .ei-msi-.8t ^ Ig !u-Z,C !audiusst .1ö.

"
^ autt lederzett .

GteigenSielTreppe
Sie sparen Geld

wenn Sie ihren Bedarf in :
Jackenkleider , Mäntel . Pale -
totS . Röcke . Blnsen aus Sei -
de. Wolle , Tüll u . Batist in

ZMMMillMShMS

MiheimSr ^

gut und preiswert .
Reformhaus

Kaiserstrahs ISS . 4055

Hochff . arößte Dauerware ?
la . f . f . er

Delikatesse ! W Pfd . Fast 1»^
48 Pfd . Fah 26 ^ . Fracht - u .
jollsrei jcd . Baiinstation .
E . Degener Swinemiinde ;ila

Zu kaufen gesucht :

Angebote mit Preisangabe u .
Nr . 4007 an die Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

VedrMisr
f 0 i*Ao ^a . Tisch n . Trnmeau zu

sucht. Angebote mit
Preisangabe unter Ni . B123K5
an die Geschäftsstelle d . Bad .
Presse " erbeten .

Wlvg « de !> - iirt ,
9X12 , mit Stativ zu kaufen
gesucht . Angebote mit Preis ,
angabe unt . Nr . B12389 an
die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten .

Zu Kausen gesucht
kompl . Bett . Schrank , Sopha
oder Divan , Kommode , Vertiko
und Kinderbett . Atigeb . ä . D.
Geschäftsstelle der Bad . Presse
unt . Nr . 12403 .

Bettvorlage
gut erhalten , zu kauf , gesucht .
Angeb . mit Preis u . B12398 an
die Geschäftsst . d . Bad . Presse .

sowie sämtl . Ersa <?teile und
Repar . staunend billig . ©7526
E .Kunzmann .Zähringerstr .Z7,I

Eleklro -Moior
gebraucht u . gut erhalten , 1 ' /,
bis 2 P .S. zu taufen «- sucht .
Angebote unt . Nr . 4034 an die
Geschaftsit . !>er ^Vad . Presse "

DÄMen ^ hrrezÄ
gebrauchtes , zu kaufen aeincht .
Angebote unter Nr . B12827 an
die <̂ eschäftsit . d . „ Bad .Presse " .

Gebrauchte Ächve !
aller Art kauft

Hellseld . Äorlstr . 17 , I . rechts .
An - und Verkaus . H" " '

Vehr . Oifftoßita
zu kaufen gesucht . Angebote
unter Nr . B12N4 an dle Ge>
schäftSft- ll« Ux «Bad , Presse " .

Wirtschaft ?-
Verkauf .

In einer gröberen Boden -
seestadi deutscherseits ist eine
kleinere gut gehende Wirt -
schast in der Nähe des Bahn -
.Hofs in sehr schöner Lage we -
gen Todesfalls preiswert zu
verkaufen . Wäre auch eine
sichere Existenz für Kriegsin -
validen . Anfragen nebst An -
gäbe der Anzahlungsleistung
sind zu richten an die Ge -
schüftsstelle der „ Bad . Presse "

unter Ar . B11375 „ Wirt -
schaftsverkaus "

. Nur Selbst -
käufer wollen sich melden .

Reparatnrvedürft . Tcblöfsöt -
herd zu verkaufen . B12330

Ekseilwkinsir . 50 , 3 . St . r .

Uoilen ^ sOlferseieiiH !
Bild von Böcklin „vils somnium
brevs "

, eingerahmt , umständeh .
sehr preiswert zu verkaufen .
B^ ° Durlacher Allee 44. ll . I» .

Z fluie ZüWserSe
zu verkaufen . Angebote unter
m . B12386 an Sie Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse " .

ge

MepljeiBta ?.
Ein noch in FriedenZzeit . her -
!stelltes , noch nxpeS B12401

Modell Flügel - Ersatz aus der
Kgl . Hör - Bianoforte - Fabrik
G . L . Nagel , Hellbronn , ver -
kauft ausnahmswöisi ! sehrbillig

Heinr . MüLer . 1 .̂
Baumeisterstr . 14 , lll . 2. 1

Carbid -
Zelelilii !mgsi » ill >ge

automatisches System , noch
im Betrieb billig zu verkaufen .

Gasthof z . Pflug ,
Vttenheiu « i . B . ,»*4

SMsmelivl
Verschied . Stücke Nugb . hell ,
ferner Salon -Garnitur . ISosa
vier Sessel lSeidenplüschs ,
Schränke , Betten , Spiiael ,
Bilder . Tische ,zu verkaufen .

Yorkftrahc 17 . I rechts
Braml —Heliield .
An - Und Verk . B12H50
Zu verkaufen

SHUiöer - WZjMliHinetZ
Psaff . Klasse 34 . fast nen .
-ÄM ^ aiferttr . 17 7. Il

An Kettsn -Mwö ,
beinahe neu , billig zu ver -
kaufen . Für Äeschäftsrad
sehr geeianet . Bi ^372
Hnmboldt ' tr . 2 . St . , l .
ailtcrtüml . Zvctirank v . Jahre
Ä 1791 zu verkaufen .
33124 (58 Mondftr .

ÄEnöWagen ,
gebrauchter , ist zu verlauf . 2. 1
» 12182 Räh . WlMxituüx . II .

Gut erhaltener eiserner u .
ein Borzellau -Fiillofen . zwei
Kastenfeufter mit Rolläden ,
sowie eine Tiire sind abzu -
geben . B1L387

»taiserallee <>!>. 2. Stock.

Gebr . Wtnh . HerS
mit neuem Wasserschiss , sowie
ein II . em . Wasserschiff , sofort
billig (Ut verkaufen . B12373

Sckitivenftr . 4L . Schlosserei .
Eine noch gut erhaltene B ^ '

'
j, Geige

mit Kasten und eine 2reihige
Wiener - Ziehharmonika tst
billig zu verkaufen . Näheres
bei !>larl Bernhardt , Heizer
i . ssriedrichsbad . Kaiserslr . 13K .

Sehr gut erhaltener
flauer MjwWiMM
mit Dach Zu verkaufen . 2 .1
B12398 Auanstastr . 14 . ll.

ÄlWNWell
B " verkaufen .

<! arl - Will >elmftr . 51 , l .
Schönes , weißes Kommu -

nion - Kleid ist für 15 Mark
und ein weiter Florentiner -
hnt für 6 .50 Mark zu ver »
kaufen . B12392

Kaiser -Allee 65 , 2 . Stock.
© leg . schwarzes Seidenkleid ,

wie neu , mit Seidentüll - Aus .»
putz . Prinzeß - oder Reform -
Fassons 28 J . iAnschasfungspr .
95 .* ), bess . , fast neues Loden -
Touren -Iackenkleid 15 .H , beide
Gr . 42—44 , gutes Herrenkaves
8 Jt , Leinen - Damenmantel
4 > , silb . Tamenuhr , Blusen
B " ' " « 5 Karlstr . 25 , 1 Tr

Em schöner Smoking
Maßanzug , ist zu verkaufen
für einpn 16 —17jähr . 5012351

Sovbien ?>r . 79 , 4 . Sl .
VerschiedeiR sehr gut erhalt .

DKMeNkoftümS
sind wegen Trauerfall zu ver «
taufen . Zu erfragen unter
Nr . 4i>44 in der Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse " .

Bettdecken
einige schöne , über 1 oder 2
Betten sind billig zu ver»
kau

^
en .

^
A. Schap . « ähru^

e
^
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Karlsruhe.
Da rn den nachiien Taacn eine Ottersendui '.g an unsere

>in ?xelde stelzenden Mitglieder abgehen soll, ersuchen wir
beten Angehörige , falls Adressen seit der Weihnachtssendung
sich geanoert haben , dies alsbald bei Unterzeichnetem an -
zumelden .

Die Adressen solcher, die in letzter Zeit ins Feld rückten ,oder überhaupt noch nicht angegeben und , wollen ebenfalls
mitgeteilt werden .

Der II . Vorstand :
Max Lindenlaub .

LkhenÄMchismeiil Kallsrch .

«' » „ L ' v *w V»« WIM * *.«» KCl. UCUCU Ä'lULiCilJUUltLtum lo35l bis löiOO an unserer Kasse, Roonstrafte 28 ,
gegen Vorzeigung des neuen Markenbuchs . 3370

Berliner Handels-Gesellschaft .
Soll . Bilaiu vom Hl . Itezember 1ÖJ5 .

Kassa - Konto
Deutsche fcchsanleihen und Preußische Konsuls
iiffoklen - Konlo

Eigene Kfie -;ten -
Effekteh -Rejorl - Ko : :to .

Reportr - und LoTnbardvorsohüs ' e auf Effekten
Dafierftde BeU&Bgangeft bei Banken und Bank¬

firn ; en
AYecbse >Konln
Grundsiöck?- Konto . . .
Bankgebäufie ' > .
Konporttal - Konto
K ontoko/reh t-Koq'o

Drbiidren

Haien

Kommandit -Jvapital - Konto .
Reservefonds
Tratten -Konto
K on '.o -K orrent -Kopto

Krsd .toren
Cow mianteil -Konto

Rückständige Gewinnanteile
Talons euer - Rücklage . . .
Gewinn - und Verlust -Konto

Reingewinn

•U
1014513t
6721593

28320527

16159479

9 893207
100 338 347 07

3002563 180
8750000 I—

52 603343 !3S

277596679 124
513 530872 65

A \ A
110000000 !—
34 500000 —
78412241 178

282117648

51145
40000

8406 837

03

84
513530872

Soll .
Gewinn - wiitl Verlust -Weelinimgvom 31 . De/emher 1! >! .'».

65

Verwaltungskosten . .
Steuern
Pens onakaSssn - Baitriige
.Uischreijju-ngen . . .
Reingewinn

Haben

M
2 904 652

892 990
193 870

2 000000
8 406 8S7

14 398 351 06

Ji
227 913Vortrag aus 1914

Zinserlrägnis abzüglich der gezahlten Zinsen
und Erträgnis der Wechsel einschließlich r!er
Kurs -Differenzen auf Devisen und Sorten ab¬
züglich der gezahlten Zinsen und des Diskonts
auf den Bestand 10011478 01

Provisionen 4158 059 26
14 808 351 [06

berliner fäandeis - Gessllschaff ,
Fürstenberg . Herbst . 1352a

liaZkee niird immer teurer .
drum ist es , Zeit , daß Sie zu meinem

swf naepsfli^ Fru^ äßflji
übergehen ; er ersetzt völlig Bohnen¬
kaffee im Geschmack u . ist nahrhafter .
1 Pfund 55 .J . 75 .) und 1 . 30 ,
letzterer mit Bohnen gemischt , ge¬
brauchsfertig .

Reformhaus Neubert , Kaiserstr. 122
4054 Wiederverkäufer überall gesucht .

Schmücken Sie Ihren Hut
mit meinen echten

Straußfedern
alle fertig zum Selbstaufstecken , es
ist dies der feinste Hutputz, im Winter
wie im Sommer immer modern , sehr

elegant und vornehm. Ein

eciiler Slroußfedernhiil
findet Uberall die gröBte Bewunderung.

Ich liefere echte StrauBfedern
unter Nachnahme

gros »»«
Auswahl
In Strautsfedern und
Reiher versende um¬
sonst >, . postfrei .

in Tiefschwarz u . Schneeweiß
Länge ca . Breite ca.
36 cm , 13 cm , zu 1.50 Mk.
39 cm , 14 cm , zu 2.50 Mk.
45 cm , 16 cm , zu 4 .50 Mk .

Zurücknahme nach 8tägiger Probe.
Emst lange ,

aÄ
Düsseldorf , ArnoldstraBe 21a.

Kein Ladengeschäft , 589J
Versand direkt an Private !

Für Wiederverkäufer !
Wir bieten freibleibend folgende Restposten an :

ca . 30 Dutzend Tischtücher \ Jaguard und Damast ,ca . 130 „ Servietten > Seinen und Halbleinen ,ca . 400 Meter ISO brt . rasengebl . Reinleinen ,
ca . 600 .. 180 „ weihe Makko -Damaste , 1353a .2.1ca. 40 « tuck Bettdecken in Wolle und Kamelbaar ,
ca , 200 Meter türk . rot Daunen - Atlas . 82 u . 130 Ztm . breit .
Lederer & Maier , Diersburg (Sahen) .

Jedem noch ein letztes Colli
, 1S7a Mit Vcrp. frei Haus 7 .50
10 PfdGol IAA « ol -r fett,

bis
;mpl
E . OagenerS -rinemOncle Ostsee51

bis üb
1100 Salz hering .

empfehle z . Einleg . u . Pellkartlfl .

Lieichäverwiert !
Sämtl . FrankfurterZeitungen
seit Kriegsausbruch , teils schon

bunden , zu verk . B1L381
Durlacher Allee «4. II. Ii».ge

Kaufe aller Art 9312191
leere Säcke

u . zahle bis Mk. 1 .60 pro Stück ,auch Packtuch . <812191 .6.3
Min » Landau , Adlcrstr . 18 a
im Laden und bei Fciedeberg ,

-̂ ätiringcrttr . 28 , II.
fiijfA werden elegant u . billig

geändert und garniert .B"— DouglaSftr. S, Toreins.

Statt jeder besonderen Anzeige .
Freunden und Bekannten die schmerzliche Nach¬

richt , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unsern
innigstgeliebten, treubesorgten Gatten , Vater, Schwieger¬
vater , Schwager und Onkel

Karl Bernhard
nach langem , schwerem Leiden , gestärkt mit den
Tröstungen der hl . Beligion, im 74. Lebensjahre in die
ewige Heimat abzurufen . B12416

In tiefer Trauer :
Frau Philomene Bern .ard , geb . Erard .
Frau Lucia Rihm , geb . Bernhard.
Karl Rihm
Alice Bernhard .

Karlsruhe , den 4. April 1916.
Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt .
Beerdigung findet Donnerstag 2 Uhr statt .
Trauerhaus : Werderplatz 25 .

Danksagung .
Für die uns anläßlich des Hinscheidens unseres

lieben Sohnes und Bruders , Enksls und Neffen

lllxol m
bewiesene Teilnahme , für das ihm nach dem Ehren -
Friedhof gegebene Geleite und Beteiligung des kath .
Jugend - Vereins mit Fahne , für die ihm erwiesenen mili¬
tärischen Ehren u . die ihm gewidmeten schönen Kranz¬
spenden allen Beteiligten unseren herzlichsten Dank .

Familie WilHelrra Wolz ,
Karlsruhe , den 3 . April 1916.

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise der innigen

Teilnahme an unserem schweren Verluste sagen
herzlichen Dank . , B12382

Familie Heinrich Schmidt .
Familie Jul , Schmidt .

Freiburg , Baden -Baden und Karlsrahe ,
4 . April 1916.

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teilnahme bei

dem Hinscheiden unserer lieben Mutter , Großmutter
und Schwester B12376

sagen wir hiermit Allen unseren herzlichsten Dank .
Karl Andreas .
Familie Friedrich Zipperer .

Karlsruho - Heidelberg, 4 . April 1916.

Trauer - Hüte
in größter Auswahl bei - 5335*

PM . Wlllaelm
Telephon 1809 Karlsruhe KaiserstraOe 205 !

RabaH -Sjar - Vdrein.

iffljr Zu einem Kursus inl
werden noch einige Teilnehmer
gewünscht . Sofortige Aninel -
düng erbeten bei C . Vater ,
46 Hirschstraße . » 12338

MUWMWeiWlW
Fräulein erteilt gründlichen

Unterricht im Weißnähen , —
Eintritt jederzeit . Anmeldg .
täglich von 3—5 Uhr . 2312345

Donglasstr . 6 , 1 . Stock.

Näherin ,
welche Knaben - u . Mädchen -
Steider , auch Kieler Anzüge an -
fertigt , sowie Flickarbeiten v.
Wäsche und Kleidern besorgt ,
sucht noch Kundenhäuser im
Ausnähen . B12363

Kapellenstr . 58, IV , r .

Verloren
wurde Sonntag goldene
Brosche . Dem Finder hohe
Belohnung . Zu erfragen unt .
Nr . B12413 in der Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse,, .

Verlaufen
schwarze Katze . auf denNamen
„ Peter " hörend . Abzugeben

,5012402 Matbystr . 2 . Part ,

Dogge 2JI2MO

auf Name „ Nero " hörend ,verlaufen . Abzugeben gegen
Belohnung Wendtft ». lv .

Heirat .
Witwer , Anf . 40 , mit 2

Kind . , wünscht mit gebild . , ge-
mütsv . Dame ( auch Krieger -
Witwe) bekannt zu werden ,
um glückl. Heim zu finden .
Gef . Zuschr . u . . . " Nr . 331232Ü
an die Geschäftsstelle d. „ Bad .
Presse " erbeten .

Heirat .
2. Fräulein . 20 u . 25 I . alt ,

140 Mille Vermög . . 40 Mille
flüssig , sowie 25 Mille Ver -
mög . , wovon 10 Mille flüssig ,
w. mit höh . Beamten , Arzt . .
Lehrern sc. betr . bald . Heirat
bekannt zu werden . Näheres
d . Fr . Sctzlcrs Ehcvermittl .,
B . -Baden , Stahlbadstraße 1 .
Gegr . 1884. B12306

Snrttä
hihi Minimum

sind die besten und
billigsten Schuhwaren .

Geschnitten aus satten , zarten Oberledern , weich und zäh im Griff , die Sohlen aus
kernigen , gut ausgegerbten Kuhhäuten , unter Verwendung nur baster Zutaten .

der Formen , im langen Tragen die Form nicht verlierend . — Größt « Haltbarkeit .

Alleln -Verkauf für Karlsruhe und Umgebung :

3790

Ort Heil , 6. ßpo &liojis NadiL
Grof5h . Hoflieferant , KaiserstraSe 177 .

d , Transport einer 2 Zimmer -
Einrichtung v , Pforzheim nach
Karlsruhe auf 1 . Mai . Gefl .
Angeb . mit Preisangabe an
Hans Cammer , Kaiser - Fried -
rich 'tra ^ e 13 : in ~

Lehrmädchen .
Tochter achtbarer Eltern ge-

gen sofort . Vergütung in die
Lehre gesucht . S81236Ö

J . O . Höffe ,
Ledergeschäft ,

Kaiserstrasie 98 .

leinen
erhalt , solvente Leute zu I
reellen , günstig . Beding . !
Bankzins u , mtl . Raten -
rückzahlg . ohne Vorkost . u . j

I ohne Vrovisionsvergüt .
A . M . Kloß *, KarlSr . ,

iougtaSftr 7 . Telef . 2456 . I
Anzutr . nachmittags 12 !

b . 3 Uhr od. schriftl . Rück-
\ porto erbeten . S310595.6 .4

ZW^ WMärk
zur weit . Ausbildung aufzu -
nehmen gesucht , am liebsten i>.
Selbstgeber . Pünitl . Nückzah-
lung u . gut . Zins .

Angebote unter Nr . B12341
an die Geschäftsstelle der „ Ba -
difchen Presse " erbeten» *

Putzfrau für täglich sofort' gesucht . 4051
Am Stadtaarteu 3 , IV .

Eiist « ii2suclieuiiv
erlialt . n . Ausbildung i. Massage-
u. Badefach lohn .Verdienst . Lebr -
honorar 200 M . 1097a
Kyqiene-Institut Baden-Baden 75.

Gesucht für sof. ein tüchtig .

Fräulein
bewandert in Buchhaltung ,
sowie perfekt in Maschinen -
fchreiben u . Stenographie für
hiesiges Geschäft . — Angebote
unter Nr . 403K an bie_ Ge -
schäftsst . der „ Bad . Pr esse".

Ein schreibgewandtes
Fräulein

das sckion Büroarbeit geleistet
hat . wird für eine Fremden -
Pension im Sckwarzw . für so -
fort gesucht. Die Stelle dau -
ert zirka 2 Monate und die
tägl . Arbeitszeit einige Stun -
den . Angebote unter Nr .
1351a an die Geschäftsstelle
der „Badisckien Presse " erbet .

Im Televhonverkehr ge-
Wandte , nicht zu

junge Dame
wird für die Telephon - Zen -
trale einer großen Fabrik in
Karlsruhe gesucht . Ausführ -
liche Angebote mit Gehaltsan -
sprüchen und Zeugnisabschrif -
ten erbeten unter Nr . 1350a
an die Geschäftsstelle d . „ Ba -
discken Presse " ,
Komorberus f. Fräulein .
Strebs . Frl . wird in altrenom .
ff. kaufm . Büro Münchens auf -
aenomm . u . prakt . z . felbständ .
Buchhalterin ausgebild . Lehr -
zeit 6 Mon . Pension im Hause .
Zuschr . a . Frau Direkt. C . Lederer ,
München, Rosental 3/11. 1354a

« chnhmachcr f. neue Arbeit
nnd Reparaturen gesucht .
B12409 -fterrniftr . 2.

Junges Mädchen , welches
flott handnähen kann , für
leichte Näharbeiten sofort ge -
sucht. B12358

Adlerstraße 1 . 4 . Stock.
Auf 1 . Mai wird ein zuver -

lässiges , selbständiges
AlleiKmäSchen

in feinen Haushalt gesucht .
Zu erfragen unter Nr . B12391
in der Geschäftsstelle der „ Ba -
diicben Presse " .

Eine
Stickerin und

Znaxbeitermnen
für garnierte Kleider sofort
gesucht . 4047
Aug. Kohlmeier, Karlstr . 7.
Emsache Näherin
für Kinderkleider und zum
Ausbessern gesucht .
4040 « alliwodaftr . 3 . I.

Sil . SchiMmv
ins Haus g e s u ch t . Angebote
unter Nr . 4050 an die Ge -
schäitsst , der Bad . Presse erbet .

Gesucht
lWge KMOWrlü

per sofort . B12321
Färberei Thomas

Akadcmieslr . 26.
imk itriiicii ,

ilsMeilmme «
sucht für dauernd

ZWpsGlisSmstelt,Schorpp ,
4049 Kaiser - Allee 37,
illliifrntl gesucht für Frel -

tag vormittags .
B " «» Schäfer , Wrltzienhr .44 . II,
^ Buyfrau für Dienstag und
lsamstag von 8— 11 geiucht .
AI2390 -CirWittr . 79. II .

für leichte Ausgänge 2 Stdn .
täglich gesucht . B12407

Ä«hring «r » r . 80 , L

12266 Monatsfrau
,:jucht . Kaiserallee 29, Part .

TaMrlWnß
oder Volontär , gegen sofortige
Vergütung , kann per Ostern
eintreten . 3779 .3 .3

E . Schütz ,
Werkstätte feiner LedermSbel ,

Kaiferftr . 227.

Lehrling
für die Schriftsetzerei gesucht .
Sofortige Bezahlung ,
Friedrich fougfdje Kuchdruckerki
3798 SchüvenstraHe 63 . 3.3

Kapellenstr . 42 . II . Stock , ist
•ä eine Dreizimmerwohnung .

ohne Gegenüber , mit Mans .
auf 1 . Juli zu verm . Näh .
im Laden . 912352

Körnerftr . 9, II . St ., Dreizim «

Bertrauensposten - Gesuch.
Ehrl . , bess . Frl . . 23 I . . kath . .

d . mehr . Jahre ein . Vertrau -
cnspost . als Verkäuf . u . Kas -
siererin in ein . Geschäfte d .
LebenZmittelbranche begleitete ,
sowie alle häusl . Arbeiten er -
fahren , sucht ähnl . -Vertrau -
ensp . als Verkäuferin od . Kas -
siererin , evtl . wo es sich im
Bürofache noch ausbilden
könnte , würde auch eine Filiale
übernehmen . Kaution kann
gestellt werden , bevorzugt
Mittelbaden . Angebote unter
Nr . B12335 an die Geschäfts -
stelle der „ Badischen Presse "
zu richten .

Junger verh . Mann sucht
Nebenbesch , als Kassier oder
dergl . Angebote unter Nr .
B12344 an die Geschäftsstelle
der ..Badischen Presse " erbet .

« olides z?ränleiu . 30Jahr ,
shmp . Außere , gute Manieren ,

s u ch t

Sermerslelle
(keine Anfängerin ) . Gefl . Ang ,
unter 8 . L. 121 an Rudolf
Mosse . Stuttgart . 1343a

Fräulein
welches die HAere Mädchen -
und Handelsschule absolvierte ,
mit 1 Jahr Büropraxis . perf .
in Stenogr . , Maschinenschreib .
u . einf . Buchführ . . sucht pass.
Stellung . Angebote unt . Nr .
2312371 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse " erbeten .

Friedrichsplatz 3 ist der 3. St .
schöne, freundliche

sitt ?" n" n ^vwohnul,kl
mit reichlichem " Zubehör
preiswert sogleich oder spä-
ter zu vermieten . Näheres
daselbst im Laden . 3718
Schöne Bierziminerwohnuug

mit Veranda , Mansarde und
sonst. Zubehör auf 1 . Juli zu
vermieten . Nähe .

"3312359'jhitliftftr . 8 . 4 . Stock.

ZVeltzienstr . 5 ,
III . St . , Wohnung mit drei
Zimmern . Bad u . Zubehör ,
evtl . mit 2 Zimm . u . Bad aus
1. Juli zu vermieten . Näh .
daselbst links . B12328

lt - Zimme >wvhnnng .
Geibelstrafte 7 , mit reich-
lichem Zubeh ., sowie Treppen -
beleuchtuna . auf 1 . Juli zu
vermiet . Näh . das . 2. St , lks.
od. Hardstr . 21 . 3 . St . B12001

In ruhigem , bess . Hause gr .
Zweizimmerwohnung m . Bad
auf 1 . Juli evtl . auch früher
an ruh . Leute zu verm . im 4 .
Stock . Näheres Blücherstr . 18.
parterre . B12384

Schöne 3 Ziinmcrivodnung
3. St ., nebst Zubehör , Glas -
abschluß , Klosett u . Gas , zum
1 . Mai od. später zu vermiet .
Ecke Zähringer - u . Fasanenstr .6 , bei der Kaiserstr . Zu erfr .
im 1 , Stock , Wiener Hof .

Eine schöne Zwei - Ziminer -
Wohnung , 2. St ., liebst Zubeh .
an ruhige Leute sofort oder
später zu vermieten . Ecke
Zähringcr - u . Fasanenstr . 6.

Zu erfragen im 1 . Stock ,W » » « er Hof . » 12414

mungen v. 2
u . 3 Z . auf 1. April zu verm .
B12378 Z . er ?r . Rudolfstr .g. II .

HinterhauSwohnung . 3 Z . .
Küche, Keller m . GaS auf 1.
Juli zu vermieten . B1L334
Kaiserstr . 110 . i. Laden reÄtS .
Essenweinstr . 47 , 2 . St . , schöne
Dreizimmerwohnung für so»
fort oder später zu vermiet .
Näh . Rudolfstr . 9 . II . » 12377

Georg - Friedrichstr . 16 , I , ist
eine schöne Dreizimmerwoh »
nung auf 1 . Mai oder früher
zu vermieten . Zu erfragen
varterre . B12342

Hübschstr . 40, III, , Herrschaft -
lich« 4 Zimmerwohnung
auf 1 .Juli zu verm . 3311912

merwohnung auf 1 .
vermieten .

Zuli zu
^ 12108

Lessingftr . 48 ist eine schöne
Dreizimmerwohnung m . Zu -
behör auf 1 . Juli zu verm .
Näh . I . Stock 8312334

-- itiüveiistratze 25 ist eine frdl .
4Zim .-Wvhnung mit Zubeh .
auf l . Juli billig zu vermiet .
Näheres Part . B12079 .3.3

SinzentiuSstr . l . I ., neu . Haus ,mod . 3Zim . - Wobnung . auf
Wunsch eing . Bad . anf 1 . Juli
zu verm . Näh . Klauprechtstr .
IS . I. Tel . 3151 . B7330 . 10 .2

Waldhornstr . 21 im 2 . Stock
große , neuhergerichtete Drei -
Zimmerwohung , möglichst aus
sofort zu vermieten . B12412

Mühlbnrg .
NuitSstr . 25, II . ist aus 1 .

Juli o . früher eine Zweizim .
merwohnung zu vermieten .
Zu erfr . Hinterhs . B12361

Werkstatt
kleine , billia zu vermiet . Zu
erfragen Akademiestraße 28,
Seitenbau , 2 . Stock . 5812370

Gut miibl. Zimmer . Part . ,
mit befand . Eingang , auf 15 .
April zu vermieten . B12331

Amalienstr . 22 . I . Stock.
Möbliertes Zimmer mit 2

Betten sofort oder später bil .
lig zu vermieten . Zu erfrag .
B12337 Scheffelstr . 10. II .St .

Möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten , B12408 .3.1

Waldstr . 29 . 4 . St .
Mansardenzimmer mit gut .

Bett sofort oder später billig
zu vermieten . B12400

Sfftützeiifttflfte 10 , 2 . St ,
Gut inöbI . ,ungen . '4}ortem »
immer b '

B12394,2 .1
Zimmer billig zu vermieten .

Kapellenftr . 24.
Hcrrenstraße 2. Part . , ist ein

schönes möbl . Zimmer , besd.
Eingang , sofort zu ver -
mieten , B12339

Btariemstr . 56, part, , Schlaf «
stelle sofort zu vermieten .

Waldhornstr . 21 im 2 . Stor ^
grshes . leeres Zimmer an
anständige , möglichst allein -
stehende Person sofort zu
vermieten . B12411 .3. 1

m
ei' ür einige Monate

roBsr Wen
zu mieten « esuckit. Angebote
unt . Nr . 4035 an d . Geschäftsst .
der „ Bad . Presse " erbeten .

Schöne 3 .1

auf 1 . Mai 1916 für ruhige
Beamtenfamilie zn mieten
gesucht . Angebote m . Preis -
angabe unt . Nr . Bl2393 an die
Geschäftsst . der „ Rad . Presse " .

Junger Kaufm . sucht hübsch
möbl . Zimmer , Nähe Garten -
str . , bis Mitte April . Ange -
böte unter Nr . B12354 an die
Geschäftsstelle der „ Badischen
Presse " erbeten .

Ordentliches Fräulein sucht
leereö Zimmer , Mittel - und
Oststadt bevorzugt , auf 15 .
April . Angebote unter Nr .
B12343 an die Geschäftsstelle
der „ Badischen Presse

" erbet .
Möbl . Zimmer mit besond .

Eingang in der Mittelstadt
gesucht. Angebote unter Nr .
B12385 an die Geschäftssteil «
d« . Bad . Press «' etbttf » .
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